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Ihre Mündliche Anfrage in der Sitzung der Bezirksvertretung Mitte am 07.03.2018,  
hier: Geschwindigkeitsreduzierungen vor schützenswerten Einrichtungen    
 
Sehr geehrter Herr Wetzel,     
 
Sie fragen, ob eine Geschwindigkeitsreduzierung auf 30 km/h bei schützenswerten Ein-
richtungen grundsätzlich vorgenommen werde oder ob dies an der Lützowstraße nur aus-
nahmsweise erfolgt ist. An anderen Straßen, wie Feithstraße oder Berchumer Straße be-
finden sich auch Einrichtungen dieser Art. In diesem Zusammenhang verweisen Sie auf 
eine ähnliche Einrichtung in der Hermannstraße und bitten auch hierzu um Stellungahme 
zu einer Geschwindigkeitsreduzierung.    
 
Antwort:   
 
In der Lützowstraße war der obere Teil, in Höhe der Schule, bereits mit 30 km/h beschil-
dert. Hier ging ein Antrag ein, diese Geschwindigkeitsreduzierung aufgrund der anliegen-
den schützenswerten Einrichtungen (Altenheim, Heim für Menschen mit Behinderung) 
auszuweiten. Dieses erfolgte mit Anordnung vom 15.03.2017.   
 
Durch die StVO- Novelle vom 14.12.2016 sind die Voraussetzungen für eine erleichterte 
Anordnung von Geschwindigkeitsbeschränkungen (Tempo 30) im Nahbereich von sozia-
len Einrichtungen wie Kindergärten, Kindertagesstätten, Schulen, Alten- und Pflegehei-
men sowie Krankenhäusern an innerörtlichen klassifizierten Straßen (Bundes-, Landes- 
und Kreisstraßen) sowie an weiteren Vorfahrtsstraßen geschaffen worden.  
 
§45 Abs. 9 StVO wurde neu gefasst. Unfälle als Nachweis sind nicht mehr erforderlich.  
 
Tatsächlich wird jedoch bei Altenheimen auch überprüft, ob die Bewohner noch mobil und 
alleine unterwegs sind. Das war in der Lützowstraße der Fall.  
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Weiterhin wird z. B. überprüft, welche Laufachsen genutzt werden und wo die Eingänge 
liegen.  
 
Mit der Änderung der StVO ist kein Automatismus verbunden, dass Tempo 30 vor sol-
chen Einrichtungen anzuordnen ist. Es ist daher in jedem Fall eine Einzelfallprüfung durch 
die zuständige Straßenverkehrsbehörde erforderlich. In diesem Zusammenhang ist z. B. 
zu berücksichtigen, dass das Hauptverkehrsstraßennetz auf das zügige Vorankommen im 
Straßennetz ausgelegt ist. Daher ist im Rahmen des Abwägungsprozesses auch die je-
weilige verkehrliche Funktion der Hauptverkehrsstraße zu berücksichtigen.  
 
Sofern ich Ihre Anfrage als Antrag auf Geschwindigkeitsreduzierungen vor sozialen Ein-
richtungen werten soll, bitte ich um Mitteilung des Namens der jeweiligen Einrichtung und 
um Adresse.  
 
Dieses konnte auf Anhieb nicht ausfindig gemacht werden.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
In Vertretung  
 
 
Thomas Huyeng  
Beigeordneter 
 
 
2. Durchschrift an die BV Mitte  
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Stellungnahme der HAGENagentur zu der Veranstaltung Blau unterm Baum", die in
jedem Jahr am 23. Dezember in der Hagen Innenstadt stattfindet

Sehr geehrter Herr Bleicker,

anbei die angeforderte Stellungnahme zu der Veranstaltung Blau unterm Baum":

Die Veranstaltung Blau unterm Baum" findet bereits seit vielen Jahren jedes Jahr am Tag vor
Heiligabend in der Hagener Innenstadt statt und kann daher sicherlich als traditionelle
Veranstaltung bezeichnet werden. Tradition ist dabei vor allem das Treffen in der City nach den
Schließzeiten des Hagener Weihnachtsmarktes sowie der Sprachgebrauch Blau unterm Baum"
für dieses Treffen.
Das heißt, ob es nun eine offizielle Veranstaltung zu Blau unterm Baum" gibt oder nicht, sie würde
trotzdem und vor allem unter genau diesem Namen stattfinden. Vor allem die Kommunikation in
den Sozialen Medien bestätigt die feste Verankerung des Treffens in der Hagener Bevölkerung wie
auch die Bezeichnung Blau unterm Baum" im allgemeinen Sprachgebrauch.
Daraus lässt sich ableiten, dass eine Namensänderung somit keinen Einfluss auf die weitere
Nutzung des bisherigen Namens hätte.
Bei der Veranstaiiung Biau unterm Baum existiert ein genereiies Giasverbot in der Hagener
Innenstadt (Zentraler Versorgungsbereich). Bei der angemeldeten Veranstaltungsfläche vor der
Galeria Kaufhof AG wird dieses Glasverbot durch die Veranstalter und ein zusätzliches Security-
Team kontrolliert. Außerhalb der angemeldeten Fläche (Elberfelder Straße, vor allem im Bereich
zwischen den Geschäften Schlatholt, Douglas und Galeria Kaufhof) wird der Rest der Innenstadt
durch den Fachbereich 32/ Ordnungsamt kontrolliert.

Mit freundlichen Grüßen
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Stellungnahme zu Ihrer Anfrage aus der Sitzung der BV-Mitte vom 
07.02.2018 
 
Sehr geehrte Frau Kingreen, 
 
zu Ihrer kritischen Anmerkung wird wie folgt Stellung genommen:  
 
Anmerkung (Auszug aus dem Sitzungsprotokoll):  
 
Frau Kingreen begrüßt den Einbau von Lichtstelen gegenüber den Bodenstrahlern, merkt 
jedoch kritisch die Beleuchtung der Bäume wegen der Nachtruhe der Stadtvögel an. 
 
Die Leuchtmittel auf der jeweiligen Vorderseite der Lichtstelen sind nur auf den Dreikai-
serbrunnen im Zentrum des Bodelschwinghplatzes ausgerichtet und stellen für die Stadt-
vögel keine Beeinträchtigung dar. An den Stelen, deren Rückseite in Richtung Bahnlinie 
zeigt, sollen zusätzliche Beleuchtungskörper installiert werden, um die Bäume im hinteren 
Teil des Platzes besser in Szene zu setzen. Diese können von ihrer Lichtstärke, ihrem 
Zeitintervall und ihrer Ausrichtung ganz unabhängig von der Brunnenbeleuchtung pro-
grammiert und eingestellt werden. Der WBH/die Stadtlicht haben auf Rückfrage nochmal 
versichert, bei der Installation die Bedürfnisse der dort ansässigen Vögel zu berücksichti-
gen. Dies ist ein großer Fortschritt im Vergleich zu der bestehenden Beleuchtung, die ja 
derzeit ein gleichmäßig helles Licht zentral über dem Platz und unmittelbar über den dor-
tigen Baumkronen abgibt.   
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
In Vertretung 
 
 
 
Thomas Grothe 
Techn. Beigeordneter 
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